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Beratungsfolge Datum Behandlung 
   

 Anfragen 01.12.2019 öffentlich 
   

 

 

Anfrage nach § 9 Abs. 2 GeschO 

 

 

Anfrage 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  

im Rahmen des jährlichen Berichts der Drogenhilfeeinrichtungen kam zur Sprache, dass Schulen 

verstärkt nach Drogenpräventionsangeboten verlangen, die in dem Umfang von den Trägern nicht 

abgedeckt werden können. Darüber hinaus ist ein Fokus der Suchthilfe Thüringen (SiT), die 

Zielgruppe der unter 18- jährigen zukünftig stärker zu beachten. Dies begründet sich auf die 

hohen Fallzahlen der Jugendlichen (mit der Hauptdiagnose Cannabis). 

Daher würde ich gern wissen: 

1. Für welches kommunale Suchtpräventionskonzept hat sich die Stadtverwaltung 

entschieden? 

2. Welche nachhaltigen Angebote zur Drogenprävention an Schulen in Erfurt bestehen 

bereits? 

3. Welche Möglichkeiten gibt es, bestehende Angebote an den Bedarf anzupassen und 

auszubauen? 

 

Vielen Dank für die Beantwortung der Fragen  

 

Anlagenverzeichnis 

 

 

 

 

04.12.2019, gez. i.A. Peter   

Datum, Unterschrift 

 

 

  

 

Fraktion Mehrwertstadt Erfurt, Herr 

Perdelwitz 
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